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Bezirksklasse Damen Gruppe 05

Hannover 96 VI : SSV Kirchhorst 
Donnerstag, 16.09.2021, 19:30 Uhr

Wildt fixiert zwei Punkte für den SSV Kirchhorst

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstag beim Gastteam des SSV Kirchhorst, als Rabea Wildt das
Einzel gewinnen konnte und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber Hannover 96 VI sicherstellen
konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Kati Weidlich, die beide Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Sieroux / Berger waren die
Gastgeberinnen Fischer / Marx. Wenig Gegenwehr leisteten indessen Schmidt / Stepien bei ihrer
Drei-Satz-Niederlage gegen Weidlich / Wildt. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun die
Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1
gegenüber. Corinna Fischer hatte gegen Jutta Berger beim 4:11, 2:11, 9:11 keine Chance. Zu wenig
spielerische Mittel hatte Silvia Schmidt letztlich auf Lager, um Susanne Sieroux ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Zwischenzeitlich musste Elke Marx zwar einen
Satz abgeben, fuhr ihr Spiel gegen Rabea Wildt aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Zu wenig
spielerische Mittel hatte jedoch Michelle Stepien letztlich auf Lager, um Kati Weidlich ernsthaft zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 2:11, 4:11. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:4. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Susanne Sieroux wurden Corinna Fischer ganz klar
die Grenzen aufgezeigt. Das Einzel zwischen Silvia Schmidt und Jutta Berger endete mit einem
knappen 3:2-Erfolg für die Gastspielerin. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Elke Marx bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kati Weidlich dann doch unterlegen. Der neue
Zwischenstand war 2:7. Zu wenig spielerische Mittel hatte Michelle Stepien letztlich auf Lager, um
Rabea Wildt ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Ein eindeutiger Schlagabtausch
der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird Hannover 96 VI am 18.09.2021 gegen den TSV Friesen Hänigsen
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
21.09.2021 gegen den TTC Vinnhorst mitnehmen.

 Punkte:
 Hannover 96 VI

Doppel: Fischer / Marx (1), Schmidt / Stepien (0) 
Einzel: C. Fischer (0), S. Schmidt (0), E. Marx (1), M. Stepien (0) 

 SSV Kirchhorst
Doppel: Sieroux / Berger (0), Weidlich / Wildt (1) 
Einzel: S. Sieroux (2), J. Berger (2), K. Weidlich (2), R. Wildt (1)


